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Johannes 20,1-18 
 
Am ersten Tag der Woche kam Maria von Magdala frühmorgens, als es noch 
dunkel war, zum Grab und sah, dass der Stein vom Grab weggenommen war. 
Da lief sie schnell zu Simon Petrus und dem anderen Jünger, den Jesus liebte, 
und sagte zu ihnen: Sie haben den Herrn aus dem Grab weggenommen und 
wir wissen nicht, wohin sie ihn gelegt haben. Da gingen Petrus und der andere 
Jünger hinaus und kamen zum Grab; sie liefen beide zusammen, aber weil der 
andere Jünger schneller war als Petrus, kam er als Erster ans Grab. Er beugte 
sich vor und sah die Leinenbinden liegen, ging jedoch nicht hinein. Da kam 
auch Simon Petrus, der ihm gefolgt war, und ging in das Grab hinein. Er sah 
die Leinenbinden liegen und das Schweißtuch, das auf dem Haupt Jesu gele-
gen hatte; es lag aber nicht bei den Leinenbinden, sondern zusammengebun-
den daneben an einer besonderen Stelle. Da ging auch der andere Jünger, der 
als Erster an das Grab gekommen war, hinein; er sah und glaubte. Denn sie 
hatten noch nicht die Schrift verstanden, dass er von den Toten auferstehen 
müsse. Dann kehrten die Jünger wieder nach Hause zurück. Maria aber stand 
draußen vor dem Grab und weinte. Während sie weinte, beugte sie sich in die 
Grabkammer hinein. Da sah sie zwei Engel in weißen Gewändern sitzen, den 
einen dort, wo der Kopf, den anderen dort, wo die Füße des Leichnams Jesu 
gelegen hatten. Diese sagten zu ihr: Frau, warum weinst du? Sie antwortete ih-
nen: Sie haben meinen Herrn weggenommen und ich weiß nicht, wohin sie ihn 
gelegt haben. Als sie das gesagt hatte, wandte sie sich um und sah Jesus da-
stehen, wusste aber nicht, dass es Jesus war. Jesus sagte zu ihr: Frau, warum 
weinst du? Wen suchst du? Sie meinte, es sei der Gärtner, und sagte zu ihm: 
Herr, wenn du ihn weggebracht hast, sag mir, wohin du ihn gelegt hast! Dann 
will ich ihn holen. Jesus sagte zu ihr: Maria! Da wandte sie sich um und sagte 
auf Hebräisch zu ihm: Rabbuni!, das heißt: Meister. Jesus sagte zu ihr: Halte 
mich nicht fest; denn ich bin noch nicht zum Vater hinaufgegangen. Geh aber 
zu meinen Brüdern und sag ihnen: Ich gehe hinauf zu meinem Vater und 
eurem Vater, zu meinem Gott und eurem Gott. Maria von Magdala kam zu den 
Jüngern und verkündete ihnen: Ich habe den Herrn gesehen. Und sie berichte-
te, was er ihr gesagt hatte. 

  1,20-18یيوحنا
 

 فنظرتت باقق وواالظلامم باكراا االقبر االى االمجدلیية مریيم جاءتت االاسبوعع ااوولل ووفي
 االتلمیيذ وواالى بطرسس سمعانن االى ووجاءتت فركضت .االقبر عن مرفوعا االحجر
 اایين نعلم وولسنا االقبر من االسیيد ااخذوواا لھهما ووقالت یيحبھه یيسوعع كانن االذيي االآخر
 یيركضانن االاثنانن ووكانن .االقبر االى ووأأتیيا االآخر ذوواالتلمیي بطرسس فخرجج .ووضعوهه
 االاكفانن فنظر وواانحنى االقبر االى ااوولا ووجاء بطرسس االآخر االتلمیيذ فسبق .معا

 وونظر االقبر ووددخل یيتبعھه بطرسس سمعانن جاء ثم .یيدخل لم وولكنھه موضوعة
 بل االاكفانن مع موضوعا لیيس ررااسھه على كانن االذيي وواالمندیيل موضوعة االاكفانن
 االى ااوولا جاء االذيي االآخر االتلمیيذ اایيضا ددخل فحیينئذ .ووحدهه عموض في ملفوفا
 من یيقومم اانن یينبغي اانھه االكتابب یيعرفونن بعد یيكونواا لم لانھهم .فآمن ووررأأىى االقبر

 االقبر عند ووااقفة فكانت مریيم ااما موضعھهما االى اایيضا االتلمیيذاانن فمضى .االاموااتت
 بیيض ثیياببب ملاكیين فنظرتت االقبر االى اانحنت تبكي ھھھهي ووفیيما .تبكي خاررجا
 یيسوعع جسد كانن حیيث االرجلیين عند وواالآخر االرااسس عند ووااحداا جالسیين
 وولست سیيديي ااخذوواا اانھهم لھهما قالت .تبكیين لماذذاا اامرأأةة یيا لھها فقالا .موضوعا

 تعلم وولم ووااقفا یيسوعع فنظرتت االوررااء االى االتفتت ھھھهذاا قالت وولما .ووضعوهه اایين ااعلم
 اانھه تلك فظنت .تطلبیين من .تبكیين لماذذاا اامرأأةة یيا یيسوعع لھها قالل .یيسوعع اانھه

 .آآخذهه وواانا ووضعتھه اایين لي فقل حملتھه قد اانت كنت اانن سیيد یيا لھه فقالت االبستاني
 قالل .معلمّ یيا تفسیيرهه االذيي رربوني لھه ووقالت تلك فالتفتت .مریيم یيا یيسوعع لھها قالل
 ااخوتي االى ااذذھھھهبي وولكن .اابي االى بعد ااصعد لم لاني تلمسیيني لا یيسوعع لھها

 االمجدلیية مریيم فجاءتت .وواالھهكم وواالھهي وواابیيكم اابي االى صعداا ااني لھهم ووقولي
ھھھهذاا لھها قالل وواانھه االربب ررأأتت اانھها االتلامیيذ ووااخبرتت  

 


